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Konsekutive Integration 

Betrieblicher Abschnitt 

Workshop 3:  

Integration betrieblicher Praxisanteile 

Begleitband 

Quasi-Integration 

Schulischer Abschnitt 

Parallele Integration 

Praktika 

Fachpraktischer Unterricht 

Erwartungen an Praktika 

Persönlichkeitsentwicklung Theorie-Praxis-Bezug 

(i.A.a. van Buer/Troitschanskaja 2002) 

Orientierungsfunktion 

Motivationsfunktion 

Berufsfindungs- 

/Berufswahlfunktion 

Sozialisierungsfunktion 
Qualifizierungsfunktion 

Lernfunktion 

Netzwerkfunktion 

Transferfunktion 

Verknüpfungsfunktion 

Instrumente zur Einbettung betrieblicher Praxisanteile 

Vorbereitung Nachbereitung Begleitung 

Theorie-Praxis-Bezug 

Erkundungsaufträge Portfolios 
Reflexion der Handlung 

Best-Practice 

Systematisierung 

der Erfahrungen 

Berufswahl 

Zielerreichungsgespräche Zielentwicklungsgespräche 

Potenzialanalysen 

Bewerbungstraining 

Besuche vor Ort „Befindlichkeitsgespräche“ 

Reflexion der 

eigenen Kompetenz 

Elemente zur Integration 

Erkundungsaufträge 
 

Kommunikation 

mit den Betrieben 

Befindlichkeitsrunde 

• Individuelle Erfahrungen  

• aus den Betrieben 

• in die Schule 

 Reflexion der beruflichen Identität  

 

• Inhaltsbezogene Aufträge 

• auf den eigenen Betrieb bezogen 

• Im Begleitband systematisiert 

 Reflexion des Gelernten 

 

• Didaktische Informationen 

• bezogen auf Inhalte und Arbeitsschritte 

• Initiative von der Schule (den Lehrern) ausgehend 
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Leitfragen zur Integration betrieblicher Praxisanteile 

• Welches Verhältnis von Schule und Betrieb finden wir in den 

verschiedenen Bildungsgängen vor? 

 

 

• Ver-/Behindern Prozesse der Berufsorientierung bzw. der 

Berufswahlreife berufliche Theorie-Praxis-Bezüge? 

 

 

• Welche Instrumente und organisatorischen Rahmenbedingungen 

stehen für die Integration betrieblicher Praxisanteile in den Schulen zur 

Verfügung? 


